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Die Waffen ruhen
Ein NAufruf der neuen Regierung an das Heimatheer Weitere Monarchen abgeſetzt
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Die Haltung Hindenburgs

S in Chaos foll vermieden werden
Nov Der e beiter und Soldatenrat teilt mit

i g und Generalguartierlner t iter und Soſtaten
tiger Beratung ſofortd am Montag ſeuher un Soldatenrat Fuch

s i mann
Wie der Kölr er Arbeite er und Santenrat zuverläſſig er

jährt hat Hindenbarg in einem Talegramm an die neneRegierung ſich mit der Arm mee zu ihrer Verfügung geſtellt u m
ein Chaos zu pekmelsen

Hindenburg nicht in Holland
Berlin 1 Nov Eigene Drahtnachricht Die Meldung der

ſchen Blätter daß Hindenburg e in Holland
fen ſei widerſpricht der Mitteilung des Arbeiter und
zates wonach Hindenvu hin zur Verfü gang geAuch bezüglich der Sarg verlautet von anderer

ſie ſich noch in Deutſchland eſinde Sie ſei ſchwer
e Kronprinzeſſin nut ihren Andern ſei bei ihr

rinz Rupprecht auf der Flucht
nſterdam o Nov Le Rouvelle im Hacg meldet daß
ehe Garniſon in Hüttich gosmeuntert

alle Offiziere abgeſetzt und die rote Flagge an ver
ſchiedenen Stellen gehißt habe rn auf dem dGuillemens und auf den Engl Pert erken An verſchiedenStellen hätten ſich bereits belgiſche Fahnen gezeigt ten

un recht und das Generalgouvernement ſollen guf der
ucht ſein

Soldatenrat an der Front
Hamburg 11 No Das Große Hauptquartier teilt dem

Soldatenrate folgendes mit An der Front iſt ebenfalls ein
Soldatenrat gebildet worden Tie Bildung iſt ruhig ver
laufen Der Soldatenrat wir morgen mit Generalfeld
marſchall von Hindenburg in Verkindung treten und
dieſem die Forderungen vorlegen

An das Heimatheer
WTB Berlin 10 November An das Heimatheer DerWaffenſtilſtand ſteht vor der Türe Der Frieden wird ihm

folgen Der Augenblick geſchießt wo das Blutvergiezen ein
Ende hat

Auch in ver Heimat iſt trotz der tiefgreſſenden UmwälzungBlutvergießen bisher faſt ganz vermieden worden Die Männer

der neuen Regierung erklären das Ruhe uns Ordnungunter allen Amſtänden aufrecht erhalt en werden iollen

muß auch das Jeldheer und das Heimatheer mit allg räfteger Nur dang kann eine ordnungsmitzige Jurück ahrang
des Feldheeres und Entlaſſung ver Mannſchaften ſtattfinden

Rue r kann auch die Regierung von Volk und Heer
wirder geſtet werden Der Burter ren wut vermwieden werden Alle militäriſchen Derttetten haben ihre
Dienſtgeſchäſte unverändert weiter zu führen Die Bildung vonSolbatenräten und die Beteiligung dieſer Eheleute an der
Abwicklung des Dienſtes iſt bei allen Forntatto nen Surchzuführen

Jhre Hauptaufgabe iſt bei ver Errichtung des Ord
nungs und Sicherheitsdienſtes mitzu wer en und das engſte Cin
gernehmen zwiſchen Mannſchaften und z Führern herzuſtellert

Von der Waffe gegen Angehsrige des ſreten Volkes iſt nur
in der Notwehr oder bei gemeinen Verbrechen poer zur Ver
hinderung von Plünderungen Gebrauch zu machen

Scheuch Kriegsminiſter Ebert Reichskanzler
Mütglied des Reichstages

Abſetzung des Großherzogs von
Oidenburg

Hamburg 14 Nov Der Arbeiter und Solpatenrat mel

det folgenden Funkſyruch gus Wilhelmshaven Der Großherzog
von Hidenburg iſt abgeſetzt worden

Sachſens König gleichfalls abgeſetzt

Auflsſung der erſten ſächfiſchen Kammer
Berſin 10 Nov Dem Vorwärts wird cas Dresden ge

meldet Der ſächſiſche König iſt abgeſetzt Der revolutionäre
Arbeiter und Soldatentat in Groß Dresden erläßt einen Auf
ruf an das Voſk in dem geſagt wird Der König iſt feines
Thrones entſehzt Die Hynaſtie Wettin hat aufgehört zu
exiſſieren Die erſte gammer iſt guſgels ſt auch die
zweite Farmnner beſteht nicht mehr Die Staatsminiſter die im
Einverſtändnis mit dem vereinigten revolutionären Arbeiter
und Soldatenegt die Geſchäſte e weiterführen haben
ſofort Neuwahlen t der Grundlage drs algeneinen gleichenws direkten Wahlrechts für Männer und Frauen auszuſchreiben

Beſchießung des Kaiſers durch Belgier

Junterniernng in Holland
Köln 11 Nov Privattelegrann Ueber die Interer des Kaiſers in Holland veröffentlicht der Arbeiter und

Salbatenrat fol e Funkſpruch Der deutſche Kalſer iſt gei ſtern
morgen 10 Uhr Holländiſch CEiſchdamm angelangt mit12 falſert chen leomoin In ſeiner Begleitung waren

mehrere Hfſtziere Er ging zu Fuß zum Beahnhof In zehn

Göhre

andeten Wagen befand ſich wohl das Gepäc Der Zug fuhr eine Gepächn boten gab es
kurze Strecke durch Belgien und wurde von den Belgien
ünter Feuer genommen Her Zug war befetzt durch
holländiſche Gendarmerie Der Kaiſer wird in seolland
interntert

Die Kevolütion der ganzen Welt
Zürich 11 Nov Eigene Drahtnachricht Kopenhager

Privattelegramme der Zürcher t melden daman in ruſſi en Sowjetkreiſen jetzt die Meinung e daß die
W Itr

on nunmehr mnavfhaitfamt Zeworden
e An

Trotzki Zuruckgetreten

Bern 11 Nov Eig Drahtnachercht Das e Tage
blatt meldet aus Wiborg Trotzki iſt zur iggetreten Hum Nach
folger als Kri egskommiſſar wurde Skilanſki ernannt Es hat
ſich in Plettkau eine e egenrepolutionäre Armee gebildet die bis
ber 12 000 Mann ſtark iſt und gegen Petersburg marfchiert

Rhe

geheure Uebermacht ſchaffen

hin viele Eiſenbah

iſchwierigkeit wirkt gerade in jetziger Zeit ſehr
Jamte wirtſchaftliche Lage ein Wie ungeheuerlich die

Staatsbahnen hatten 1915

motiven Es

wagen 491 368 prirate 5135
deutſchen Eiſenbahnen im Jahre 1915 demnach über 700 000

n aterwagenparts gen om m e

Annahme der Waffenſtillſtands
bedingungen

Weitere Kronen fallen Rach der Abdankung d
die mit einer Flucht des Monarchen ſeiner Gem
des Thronfolgers nach den Niederlanden Fortſetzung
haben ihrem Throne entſagt oder ſind abgeſett worden der
Großherzog von Weimar Herzog von Braunſchweig Groß
herzog von Heſſen König Ludwig von Bayern König W
helm von Württemberg und der Großherzog von Oldenburg
Sie alle ſind der neuen Zeit zum Opfer gefallen und harren

den Anordnungen neuer Machthaber wie und wo ſie ihr
weiteres Leben zu friſten haben Dabei iſt es nicht unmög
lich daß auch im Auslande einige Throne noch ins Wanken
kommen werden Wo iſt der moderne Alphonſe Daudet
der noch einmal ein Die Könige im Exil ſchreibt
Wo iſt der Geſchichtſchreiber der das gewaltige Geſchehen
und die grundlegenden Aenderungen der lehken W

ſichtlich ordnen und niederlegen wird Währewandlung ihren Fortgang nimmt ſind in Den
Waſfenſtillſtandspedingungen eingetroffen die
neueſten Meldungen von Deutſchland bereits angenommen
worden ſind

Dieſe Bedingungen halten ſich im Prinzi an diefentgen
die man vorher bereits Oeſterreich Angaärn auferlegt hat
Rur ſind die von Deutſchland angenommenen Bedingungen
noch ſchwerer und noch drückender Das deutſch Volt ſoll
nicht nur militäriſch wehrlos es ſoll durch weitere Aus

gern auch ſo mürbe gemacht werden d daß ein weiterer
Widerſtand jetzt und ein neuer Widerſtand in der nächſten
Zukunft nicht möglich iſt Der Waffenſtillſtand iſt bereit
heute vormittag in Kraft getreten denn ſechs Srunden a
der Unterzeichnung ſollten die letzten Schüſſe
front von der Nordſee bis zu den Vogeſen t
Räumung von Belgien und Frankreich hatte Deutſchland ve
reits ſeit Wochen angeboten Dazu kommt jetzt die Räumung
von Elſaß Lothringen des geſamten linken RheinUfers mit
Auslieferung der Feſtungen Mainz Köln und Koblenz Da
mit begnügt ſich die Entente immer noch nicht Rechts des

ins ſoll eine neutralbe Zone geſchaffen werden und
auch im Oſten ſollen wir die Grenzen beſetzen die wir vo
dem Kriege inne hatten Ein gewaltiges S smaterial
iſt an die Gegner auszuliefern ſo daß wir auf lange hinauswehrlos ſein werden da ſich Deutſchlands Feinde eine ün

Eine ungeheure Schädigung
und noch guf lange hinaus t derPunkt der bereits in der Morgenausgabe nis geteilten

Forderungen dar Ablieferung von 5000 Lokomotir en
150 000 Waggons 10 000 Kraftwagen Wir wiſſen alle im
Volke daß die wirtſchaftliche Not weitgehend eine Trans
portfrage iſt Durch den vierjährigen Krieg ſind ohne

ibetriebsmittel vemnichtet worden die bei
weitem nicht voll erſezt werden konnten Und nun kommt
die Entente und verlangt Auslieferung weiterer Verfehrs
mitteſ was nur die Folge haben kann daß die Not im
Lande weiter ſteigt denn

es Kaiſers

nahlin und
ſang

Arrſicher

eine jede
auf

Ziffern zeigen Die geſ
überhaupt nur 31 556

Dazu kommen noch 716 Privpateiſenbah
iſt leicht auszumalen was es bedeutet wenn

Deutſchen Reiche mit 5000 Lokomotiven ein Sechſtel des
über chanpt entzogen wird Staakliche

1915 196 26 bei Privatbahver
erwagen 224 537 private 4031 Uunbedeckte

ſind mögen einige weitere
Loko

moti vent Lokodem T
Lokomotinbeſtandes

Güter
Jnsgeſamt verfügken die

bedeckte Güt

Eiſenbahngüterwagen Der Prozentſatz der Ent
eignung iſt hiernach noch größer als bei den Loko
motiven Mit 150 000 abzuliefernden Waggons ſoll dem
Deutſchen Reiche mehr als ein Fünftel ſeines

n werden Nach
Schätzungen unterrichteter Stellen wurden im Deutſchen
Reiche vor dem Kriege jährlich etwa 1609 Lokomstiven und
10 000 bedeckte ſowie 20 000 unbedeckte Eiſenbahnwagen her

geſtellt Man achte darauf Deutſchland ſoll akgeben was
es an Lokomotiven tn fünf Jahren bisher
zu erzeungen und es ſoll an Güterw a g en dem Fe de C sliefern was es in 1fünf Jahren er ntsttas vermag Jm Jahre



4914 wurden nach dem Statiſtiſchen Jahrbuche für das
Deutſche Reich insgeſammt 11692 Automobile hergeſtellt Jetzt
ſollen wir 10 000 ablieſern Auch das muß den größten
Rückſchlag auf unſere wirtſchaftliche Lage ausüben

Und nun die übrigen Bedingungen Das ausgeſogene
ausgeraubte und ausgeplünderte Deutſchland ſoll noch
obendrein die feindlichen Beſatzungs
truppen ernähren die uns der Feind im Weſten
ins Land ſchitken wird Auf die Verträge wo bleibt die
Heiligkeit der Verträge von BreſtLitowſt und Bukareſt
ſoll Verzicht geleiſtet werden U a ſoll das inzwiſchen be
kanntlich in Deutſchland eingetrofſene ruſſiſche Geld wirder
ausgeliefert werden Die Kriegsgefangenen ſoll Deutſchland
deſſen Transportweſen ohnehin ſo daniederliegtzund das eine
geordnete Verſorgung der Städte nicht mehr möglich machk
ſofort ausliefern während die unglücklichen Deutſchen auch
fernerhin in fremder Gefangenſchaft ſchmachten und ſich in
heißer Sehnſucht nach der Heimat verzehren ſollen Daß auf
Englands Betreiben Deutſchland auch zur See wehrlos ge
macht werden würde iſt beinahe ſelbſtverſtändlich Und alle
die ſchändlichen Bedingungen erhälten ihre Krönung dadurch
daß die ſeit Beginn des Krieges durchgeführt e
Hungerblockade auch fernerhin aufrecht
erhalten bleiben ſoll Auch deutſche Schiſfe dürfen
natürlich weiter gekapert werden

Ein Narr wer da glaubt daß die Regierungen der
Entente dem Deutſchen Reiche mildere Bedingungen auf
erlegen würden oder bei den Friedensverhandlungen auf
erlegen werden weil Deutſchland von Arbeiter und Sol

Reichskanzler Ebert

datenräten regiert wird und der Kanzler des Deutſchen
Reichs nicht mehr Prinz Max von Baden ſondern Ebert
heißt Ein Phantaſt wer da glaubt daß die imperigiſtiſche
Entente ſich in ihrem Auftreten uns gegenüber irgendwie
von der Regierungsſorm beeinfluſſen laſſen könnte Sie
denkt gar nicht daran Die Machthaber in London Paris

und Rom werden ihre brutale Machtpolitik die ſie ſolange
es ein ſiegreiches Deutſchland gab mit ſchönen Phraſen zu
verurteilen wußte weiter treiben Solange Lloyd George
Clemenceagun und Orlando bei unſeren Feinden das Heft in
der Hand haben wird die von dieſen Männern geleitete
Politik immer nur darauf gerichtet ſein den eigenen Macht
vereich zu vermehren Und ob die hier und da in Jtalien
England und Frankreich aufflackernde Bewegung die gleiche
Kraft gewinnen wird wie in Deutſchland ſteht noch dahin
Man tut gut einſtweilen nicht mit einem Umſturze bei
unſeren Gegnern zu rechnen Mindeſtens erſpart man ſich
eine zerſtörte Hoffnung

Wo bleiben heute Rechtsfrieden wo die ſchönen
Jdeen vom Völkerbunde Deutſchland wollte beides
wöhrend unſere Gegner bisher nur die entſprechenden
Phrafen im Munde führten Jhre Waffſenſtillſtands
bedingungen ſind ſo daß ſich auf dieſer Baſis niemals
ein Rechtsfriede aufbauen kann Was daraus
entſteht kann immer nur ein Machtfriede werden den das
deutſche Volk zwar erträgt aber doch mit der geballten Fauſt
Soldaten die ihre Kokarden von den Mützen entfernt hatten
und die auf der Bruſt die rote Roſette trugen bäumten ſich
auf als ſie die furchtbaren Bedingungen hörten Und oſt
wals hat man in den letzten 24 Stunden gerade aus links
tehendem Soldatenmunde Hören können Die Bedingungen
tönnen wir uns nicht aufzwingen laſſen

Es hilft nichts Wer die Lage ruhig und gelaſſen zu
erblicken verſucht kann ſich der Erkenntnis nicht ver
ſchließen daß ein weterer Widerſtand nicht möglich war Wir
müſſen uns den Waffenſtillſtandsbedingungen unterwerfen
weil wir jetzt nahe u ohnmächtig find und weil es nicht mög
ch wäre Hie Linien ſo zu feſtigen daß ein weiterer Wider
ſtand Ausſicht auf Erfolg hätte Niemand wird der ſozialdemo
kratiſchen Regierung daraus einen Vorwurf machen können
daß ſie die Konſequenzen aus der Lage Deutſchlands gezogen
und die Bedingungen der Entente angenommen hat Es
lieb ihr einfach nichts anderes übrig Und in ſolcher Lage
Lut man das was doch einmal getan werden muß am beſten
möglichſt ſchnell Das Blutvergießen wird nun aufhören
und Frauen und Kinder dürfen fernerhin hoffen daß ſie jetzt
nicht mehr den Ernährer verlieren werden

Für die kommenden Friedensverhandlungen möge die
Entente noch zur Veſinnung kommen Sie wird die Ver
antwortung kraägen wenn in weiten Kreiſen des deutſchen
Volkes eine Stimmung entſteht die den Augenblick herbei
ſehnt ws drückendes Fremdfoch beiſeite geworfen werden
kann Allein die mäßigſten Friedensbedingungen können
eine Garantie dafür ſein daß nicht in abſehbarer Zeit neue
blutige Krieg entſtehen

Carl Selme zunſtandes 20 Veiſnung der Geſengriſe 4 Ertwenung

Die letzten Kämpfe
W TB Großes Hauptquartier 11 November 1918

Weſtlicher Kriegsſchaupla g
Bei Abwehr amerikaniſcher Angriffe öſtlich der

Maas zeichneten ſich durch erfolgreiche Gegenſtöße
das brandenburgiſche Reſerve Jnfanterte Regiment
Nr 20 unter ſeinem Kommandeunr Oberleutnant
Hennigs und Truppen der 192 ſächſiſchen Jnfanterie
Diviſion unter Führung des Oberleutnants von
Zeſchau Kommandelr des Jnfanterie Regiments
Nr 183 beſonders aus

Jn folge Unterzeichnung des Waffenſtillſtands
vertrages wurden heute mittag an allen Fronten die
Feindſeligkerten eingeſtellt

Der Erſte Generalquartiermeiſter
nene

Groener

Weiterer Aufruf der Regierung
Gleiches Wahlrecht mit 20 8ahren

u Berlin 9 Nov Die Regierung veröffentlicht folgenden
ufrufW ite genoſſent Der heutige Tag hat die Befreiung

des Volkes vollendet Her Kaiſer hat abgedankt ſein älteſter
Sohn hat auf den Thron verzichtet Die ſozialdemokratiſche

ne hat die Regierung übernommen und der ungbhängigen
ozialdemokratiſchen Partei den Eintritt in dieſe Regierung

auf dem Boden voller Gleichberechtigung angeboten Die neue
Regierung wird ſich ſür die Wahlen zu einer konſtituieren
den Ratignalverſammlung organiſieren an denen
glleüber2 jährigen slgatsbürger beider Ge
ſchlechter mit vollloinmenen gleichen Rechten teilnehmen
werden ſie wird ſodann ihre Machtbefugniſſe in die Hände der
neuen Vertretung des Volkes zurüchlegen

Bis dahin hat ſie die Aufgabe
Waffenſtillſtand zu ſchließen und Friedensverhandlungen zu

ren

die Volksernährung zu ſichern
den Vollsgenoſſen in Waffen den raſcheſten geordneten Weg

zu ihrer Familie und zu lohnenden Erwerb zu öffnen
Dazu muß die demokratiſche Verwaltung ſofort glatt zu

arbeiten beginnen
Rur durch ihr tadelloſes Funktionieren kann ſchwerſtes An

heil vermieden werden Sei darum jeder ſeiner Verantwortunam Ganzen bewußt Menſchenleben ſind heilig das Eigentum i

vor willkürlichen Eingrifſen zu ſchützen
Wer dieſe herrliche Bewegung durch gemeine Verbrechen

e iſt ein Feind des Volkes und muß als ſolcher behandelt
werden

Wer aher in ehrlicher Hingabe an unſerem Werke mit
ſchafft von dem alle Zukunft abhängt der darf von g ſagen
daß er im größten Augenblick der Weltgeſchichte als Schaffender
zu des Volkes Heil mit dabei geweßen iſt

Wir ſtehen vor ungeheuren Aufgaben Werktätige Männer
und Frauen in Stadt und Land Männer im Waſfenrock und
Arbeitsbluſe helft alle mit

Ebert Scheidemann Landsberg
An die Fronttruppen

Metz 9 Nov Die Beſatzung der Feſtung und Garniſon
Metz hat heute einen Arbeiter und Soldatenrat gewählt
dem ſich Mitglieder der Gewerkſchaften und der Bürgerſchaft
angeſchloſſen haben Die Amwälzung vollzog ſich raſch und
ohne Anruhen Kein einziger Schuß ſiel Der Gouverneur
von Metz Lequis und der Polizeipräſident erklärten ſich be
reit ſich den Anordnungen des Arbeiter und Soldatenrats
zu fügen In der erſten öffentlichen Sitzung des Rats der
Arbeiter Soldaten und Bürger ſtellte der Bürgermeiſter Dr
Foret das Einvernehmen der ſtädtiſchen Verwaltung mit dem
Rate feſt Die Lebensmittelverſorgung würde auch fetzt richt
verſagen Ein Vertreter der Gewerkſchaften erklärte daß
die Frage einer Proklamierung einer loth
ringiſchen Republik durch das Eintreffen der Nach
richt von der Abdankung des Kaiſers überholt ſei da vor
ausſichtlich eine allgemeine deutſche Bundesrepublik in Berlin
errichtet würde

An die kämpfenden Truppen wurde folgender Funkſpruch
geſandt

Metz 9 Nov Jn Metz hat ſich heute der Arbeiter
und Soldatenrat zu dem Zwecke gebildet Ruhe und Ord
nung im Lande aufrechtzuerhalten und damit euch zu
unterſtützen Kameraden Wir bitten euch weiter Ord
nung und Sitte zu bewahren und auf uns zu vertrauen
Nur die Einigkeit zwiſchen uns allen kann uns vor dem
Schlimmſten bewahren Bis zum Eintritt des in allerKürze zu erwartenden Weſen ſtilſtandes muß die Front

gehalten werden

Der Arbeiter und Soldatenrat Metz
Ein Kat geiſtiger Arbeiter

WIB BVerlin 11 November Jm Anſchluß an den Ar
beiter und Soldatenrat hat ſich am 10 November im Reichstag
ein Rat geiſtiger Arbeiter konſtituiert Er wirkt für die kultur
politiſchen Jdeale auf dem Boden der vzialiſtiſchen Republik
Wer mitwirken will melde ſich ſchriftlich Rat geiſtiger Arbeiter
Reichstag Zimmer 15 b Dr Kurt Hiller Siegfried Jakobſeohn
Major Krieſel Rudolf Leonhard Leo Rathies Dr Herbert
Müller Dr Helene Stärker Frank Thieß Armin T Wegener

14 Forderungen der Radikalen
Verlin 9 Nov Die Schriftleitung des Berliner Lokal

Anzeigers jſt in die Gewalt der Spartakusgruppe über
gegangen Der Lokal Anzeiger erſcheint unter dem
Namen Die rote Fahne Die Schriftleitung hat

r ngo abend ein Extrablatt folgenden Jnhalts aus
gegeben

Die rote Fahne weht über Berlin Die Arbeiter Ber
lins traten in der deutſchen Revolution diesmal nicht an
erſte Stelle aber Fe verſprechen in der Durchführung des
kommuniſtiſchen revolutionären Programms ganze Arbeit
zu machen Mit der Abdankung von einem oder zwei Hohen
zollern iſt ſo gut wie nichts geſchehen Mit ein paar Re
gierungsſozialiſten an der Spitze iſt erſt recht nichts getan
Das Berliner revolutionäre Proletariat in der Bluſe und
in Feldgrau erklärt hiermit ſür folgende Forderungen mit
aller Entſchloſſenheit und unzähmbarem Kampfeswillen ſich
einzuſetzen

1 Soſortiger Friede 2 Aufhebung des Belagerungs

der geſamten Polizef und ſämtlicher Offiztere ſowie der
Soldaten die nicht auf dem Boden dieſes Brogramms
ſtehen 5 Uebernahme der ſämtlichen zivilen und mili
täriſchen Behörden durch Vertrauensmänner der Arbeiter
und Soldatenräte 6 Uebergabe aller militäriſchen Ein
richtungen und Gebäude der Rüſtungsinduſtrie 7 Ueber
gabe der Verkehrsanſtalten der Fabriken und Banken an

Aufdie Veautfragten der Arbeiter und Soldatenräte 8
hebung der Militärgerichte 9 Auflöſung des Reis
und aller Parlamente 10 Entlaſſung des Reichs gt
aller Miniſter Stantsſfekretäre ſowie aller Beamten di
ſich nicht in den Dienſt des ſozialiſtiſchen Volkes ſtellen
Erfatz durch Vertreter der Arbeiter 11 Aufhebung alles
Dynaſtien und ſtädtiſchen Klaſſenvorrechte 12 Wahl von
Arbeiter und Soldatenrüten über ganz Deutſchland in
deren Hand ausſchließlich Geſetzgebung Exelntive und Ver
waltung aller geſellſchaftlichen Einrichtungen Kaſſen und
ſonſtigen öffentlichen Beſizes liegt Zur Wahl der Ar2

beiter und Soldatenräte ſchreitet das ganze erwachſene
werltätige Volk in Stadt und Land ohne Unterſchied des
Geſchlechts 13 Soforliges Jnverbindungtreten mit den
ſozialiſtiſchen Bruderparteien des Austandes 14 So
fortige Zurückherufung der ruſſiſchen Botſchaft

Genoſſen Die Erfüllung dieſer Forderungen verbürgt
uns den Eintritt in die neue Welt Tretet dafür ein

t die Macht in Händen Es lebe die ſozigaliſtiſche Republit
Deutſchlands

Keue Schießerei in Berlin
An gerichtete chäden

E Köln 14 Nov Privattelegramm Die Köln Volks
zeitung meldet aus Berlin Geſtern nachnittag fand Unter der
Linden und in der Umgebung des Reichstagsgebäudegs teieder
eine wilde Schießerei ſtatt Schnellſenergeſchütze und Maſchinen
gewehre knatterten Es handelt ſich in ein Gefecht zwiſchen
Königstrenen die ſich in irgendwelchen Häuſern Kngeniſtet
hatten und Truppen der roten Garde Das Haus des Reichs
tagspräſidenten der eben Berlin verlaſſen hat
weiſt die Spuren zahlreicher Schüſſe auf Die gefährdeten
Stellen ſind für Zivilperſonen geſperrt In der Umgebung des
Brandenburger Tores ſammelte ſich eine große Maſſe Reu
gieriger ebenſo Tauſende von Perſonen in der Arngegend des
Tiergartens

Kuhe in Berlin
Berlin 11 Nov Eigene Drahtnachricht Das Straßen

bild Berlins iſt heute wieder ruhig Die Straßenbahnen fahren
wie ſonſt Mit beſonderer Symputhie wird die Bekanntmächung
Eichhorns geleſen in der es heißt Ruhe und Ordnung e
in kürzer Zeit hergeſtellt ſein Plünderung Raub Einbruch
und grobe Angriffe guf die perſönliche Sicherheit werden be
ſtraft Wir bitten die werllätige Bevölkerung Berlins den
gend abends nach S Uhr möglichſt aber ſchon früher die Straßzer
zu verlaſſen

Die Volksregierung in Baden
Karlsruhe 11 Nov Eigene Drahtnachricht Sonntag

nachmittag hat ſich in Karlsruhe im Rathaus ein tot
Pol sregierung für Baden gebildet welche die Macht übernommen
hat Sie beſteht aus folgenden Perſonen Vorſitzender Geis
Landtagsabgeordneter in Mannheim Miniſterium des Aeußeren
Oberbürgermeiſter Hietrich Landtagsabgeordneter Konſtanz
Miniſterium für ſoziale Fürſorge Metallarbeiter Schwarz
Miniſterium für militäriſche Angelegenheiten Landſturmmann
Brünner Miniſterium des Inneren Reichstagsabgeordneter Dr
Haak Karlsruhe Finanzminiſterium Profeſſor Wirth Mini
ſterkum für Juſttz Rechtsanwalt Marun Landtagsabgeordneter
Karlstuhe Miniſterium für VPerkehr Gefſchäftsführer Rückert
Unterrichtsminiſterium Landtagsabgeordneter Stockinger Das
Miniſterium des Ernährungeweſens hat Stadtrat Trunk Karls
ruhe das Miniſterium für Uebergangswirtſchaft Arbeiterſekre
tär Marzoſf übernommen Der Growßherzog hat bis
heute noch nicht abgedankt Eine Abſehung wird
vorerſt nicht erfolgen da die neue proviſoriſche Volksregierung
beabſichtigt die Bewegung langſam weiter in ruhige Bahnenzu lenken In den baiſchen tädten verlief der geſtrige und

vorgeſtrige Tag ziemlich ruhig Außer geringfügigen Zwiſchen
fällen in Freiburg Mannheim und Kehl vollzog ſich die Am
wälzungsbewegung unblutig Ueberall iſt der Soldaten un
Arbeiterrat in der Macht

er
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Die Kationalverſammlung in
Frankfurt a M

Wie einſt im Jahre 1848
Frankfurt 11 Nov Privattelegramm Die Stadtver

ordnetenſraktion der fortſchrittlichen Volkspartei in Frankfurt
am Main brachte folgenden dringlichen Antrag in der Stadt
verordnetenverſammlung ein Die Stadt Frankfurt die noch er
füllt iſt von der großen Ueberlieferung des Jahres 1848 vittet
die Reichsregierung die verfaſſunggebende Verſammlung nach
Frankfurt in die Paulskirche zu entbieten deren Pforten ſich vor
e den Abgeordneten Deutſch Oeſterreichs öfſfnen

r

Der Generalſtreik in der Schweiz
Gegen die wette und militäriſche

gtur
Zürich 11 Nov Eigene Drahtnachricht Die Jürcher

Morgenzeitung meldet In der Schweiz iſt der Generalſtreik
prollamſert worden Das vom Volk ernannte Aktionskomitee
erhebt gegen das Truppenguſgebot Einſpruch Es fordert die
Arbeiter guf e den Gehorſam zu verweigern ſobald ihnen
befohlen wird ihre Waffen gegen das Volk zu richten Es ſor
dert di ſeſortige Aufte ung der durch nichts zu rechtfertigen en
c wenamen der wirtſchaftlichen und militäriſchen Dik

u

Holländiſche Sorgen
Haag 11 Nov Privatt legramm Der Kalſer befinde

ſich mit ſage in Holland und zwar augenblicklich mit ſeltiem
Hoſzuge in der Nähe von Maaſtricht Er hatte ſich von Beüſſel
gut an den dortigen holländiſchen Geſandten gewandt und durch
ſeine Vermittlung gewährte ihm die Königin ſorgie die nieder
ländiſche Regierung Gaſſfreiheit in den Riederkanden Da die
Riederlande ſelbſt mit Beſorgnis den kommenden Dingen ent

genfehen wäre es wünſchenswert daß der Kaiſer während
eines Aufenthaltes in den Niederlanden als ganz einſfacher

Pripgtmann lebt und daß er falls ihm die Königin ein Schloß



zu ſeinem Aufenhalte überweiſen wollke er auch dieſes Aner
bieten ablehnt Es muß als ſelbſtverſtändlich gelten daß ſich
das aus Militär beſtehende Gefolge dem Pölkerrecht entſprechend
in den Riederlanden internieren läßt Wie verlantet ſind be
reits Schritte getan um den Kaiſer von dieſer Notwendigkeit
zu überzeugen

Auch in Holland Revolution
WIB Frankfurt a 19 Novbr Tie Frankf Ztg

neldet aus dem Haag Die Lage in Holland ſpitzt ſich von
Stunde zu Stunde zu Heute abend waren in Rotkerbam
Ausſchreitungen erwartet Es iſt möglich daß die ſozialdemo
kratiſche Partei die Leitung in ihren Händen haben wird
Morgen wird eine Proklamation erlaſſen werden Mit der
Demobiliſierung werde bereits begonnen werden

Die Italiener gehen nach Hauſe
Her Auflöfungsprozeß an der italieniſchen

Front
Zürich 11 Nov Eigene Drahinerhricht Die Zürcher

Morgenzeitung erfährt aus Jnnsbruck In der italieniſchen Ar
mee macht der Auflöſungsprozeß Fortſchritte Der italieniſch
Soldat erklärt jetzt ſei Frieden wir gehen einfach nachhauſe
wie die Oeſterceicher In der dritten italieniſchen Armee ver
weigerten Arbeiter den Gehorſam Auf die ſechſte Armee iſt die
Anſlöſungebewegung beſonders übergegriffen nachdem ſie den
2nſlöſungsprozeß bei den Oeſterreichern bemerkt hatte

Aus der Fortſchrittlichen Volks
partel Sachſens

e Volkopartei ſieht es für ihre Pflicht an gerade im
lugenblick das geſamte Bürgertum in Stadt und Land zum

Zuſammenſchluß aufzurufen um nach dem fürchterlichen
Finsko konſervativer und alldeutſcher Jdeen die bürgerliche
Denmokratie ſo zu ſtärken daß ſie entſcheidend bei den
künftigen Verfaſſungsfragen mitzureden hat

In nächſter Amgegend von Halle fanden am Sonnabend
und Sonntag vier Verſammlungen von der Fortſchrittlichen
Volkspartei ſgtt die überall einen harmoniſchen Verlauf
nahmen 2 onnabenv ſprach Herr Parteiſekretär Dorn
5lüth in tleben vor eitter gut beſunhten Verſamm
lung Er unterſtrich in ſeinen Ausführungen beſonders den
Gedanken daß eine demokratiſche Freiheit nur aufgebaut

ein künne auf der Gleichberechtigung aller Klaſſen Eine
Diskuſſion fand trotz nehriacher Aufforderung nicht ſtatt

n Sontag ſprach der gleiche Redner in ähnlichen Aus
führungen in Dallnitz und in Ammendorf wo es
zu einer ausgedehnten Diskuſſion kam in der jedoch nur zu

ungen vorgebracht wurden
te Verſammlung fand am Sonntag nachmittag

e ſtatt die gleichfalls ſehr gut beſucht war
erfreuli Heiſe auch von ſolchen Bürgern die in ihrer kon
ſervpativen Geſinnung noch vor kurzer Zeit volksparteiliche
Verſam gen zu eiden pflegten Hier ſprach Herr Car
Selm e der die Vorgänge militäriſcher und poliHatHer der Revolution darlegte die große Schuld der

heit und Ahdeutſchen ſtizzierte und die politiſche
Her Organatien vekhnte Er fand allgemeine Zu

mung Jn der Diskuſſton ſprach nur Herr Pfarrer
heemann Osmünde

Der Verlauf aller Verſammlungen Hat bewieſen daß
die Bolkspartei ernken kann wenn alle Vertrouensleute der

u der Erkenntnis kommen daß gerade jetzt der rechte
zit uufklärenden Verſammlungen iſt

Halle und Umgegend
Halle den 11 November 1918

Arntlicher Teil
tiſcher Eierverkäanf in der Talamtſchule am Dienstag
kummern 46 001 47 509 vormittags von 12 Uhr und

chmittags Umtauſch der Eier
t asgen

e Nummern 25 69t 27 000 vormittags von 8 bis
709 28 900 nachmittags von 6 Uhr Für jede

haltes werden 55 Gramm zum Preiſe von

Partei
Augen

Bonnvon 2 6 Uhr

Perſon eines
20 Pf abge

Handelsgſerde ſowie von Nichtſelbſtverſorgern dürfen
mit Hartſutter nicht verſorgt reden Für dieſe Tiere wird für
die Folge Hafer nicht mehr zur Ausgabe kommen

Für das Mietseinigungsamt
Stadt Halle iſt zum Vorßtzenden der außerordentliche Pro

feſſor der Rechte an der Univerſität Dr Hein und zu deſſen ſtell
bertretenden Vorſitzenden Amtsrichter Flemming und der
Negierungsrat Heintze beſtellt

S 1
inigungsamt kann 1 auf Anrufen eines Mieters

Wirkſamkeit einer Kündigung des Vermieters und
des gekündigten Mietverhältniſſes jeweils
Jahres beſtimmen b ein ohne Kündigung

ltris jeweils bis zur Dauer eines Jahres
S auf Anrufen eines Vermteters einen mit einem

ſnenen Mieter abe nen Mietvertrag deſſen Erfüllung von
einer Entſcheidung z Nr 1 oder von einem vor dem Eini
gungsamte geſchloſſenen Vergleiche betroffen wird mit rückwirken
der Kraft aufheben Beſtimmt in den Fällen des Abſ 1 Nr 1
das Einigungsamt die Fortſesung oder Verlängerung des Miet
vertältniſſes ſo kann es dem Mieter neue Verpflichtungen auf

gen insbeſondere den Mietzins erhöhen
Der Antrag des Mieters über die Wirkſamkeit der Kündi

gung des Vermieters zu entſcheiden Abſ 1 Nr 10 iſt unver
Züglich nachdem die Kündigung ihm zugegangen iſt zu ſtellen
Der Antrag ein ohne Kündigung ablaufendes Mietverhältnis
zu verlängern Abſ 1 Nr 1 iſt ſo frühzeitig zu ſtellen wie es
von dem Mieter unter Berücſichtigung der Jntereſſen des Ver
mieters verlangt werden kann Der Antrag kann in beiden
Fällen nicht mehr geſtellt werden wenn die Mietzeit abgelaufen
ſt oder die Parteien die Fortſetzung des Mietverhältniſſes ver
einbart haben

weeeDechſen

ber

8 2
Hat ſich ein Vermieter einer öffentlichen Behörde gegenüber

zerpflichtet die Feſtſetzung des Mietzinſes oder anderer Beſtim
mungen des Mietvertrags durch das Einigungsamt bewirken zu
laſſen ſo ſetzt dieſes die Beſtimmungen des Mietvertrages auf
Antrag der Behörde oder des Vermieters feſt

9 8
Die Erlanbnis des Vermieters den Gebrauch der gemieteten

Sache einem Dritten zu überlaſſen insbeſondere die J weiter
zu vermieten 549 Abſ des Bürgerlichen Geſehbu

Mitteldeutsche Privat B
wird

durch die Erlaubnis des Einigungsainks erfeßt Das Einlgüngs
amt ſoll die Erlaubnis verſagen wenn der Vermieter ſie aus
einem wichtigen Grunde verweigert hat

Die Tätigkeit des ſtädtiſchen Mieteinigungs
amtes beginnt am Dienstag den 12 November Die
a raumes befinden ſich im Stadthauſe Schmeerſtr 1 1 Stock
werk

e

Zur Arnſatzſtener anmelben
Auf Grund des S 14 des Umſatzſteüergeſetzes von 26 Juli

1918 werden diejenigen Perſonen Gewerbetreibende Verſteigerer
Gerichtsvollzieher uſw welche die im S 8 genannten Luzus
gegenſtände umſetzen wiederholt aufgefordert ſich nunmehr
innerhalb s Tagen ſchriftlich oder mündlich beim Umſatz
ſteueramt Rathausſtr 6 III Zimmer 125 Werktags von 9 bis
12 Ahr vorm anzumelden

Lokaler Teil
Her Lanrdrat des Saalkeeiſes Herr von Kroſiet iſt wie uns

mitgeteilt wird amtsmüde Er hat ſchon zu jenem Zeitpunkt
wo das konſervative Regiment zuſammenbrach und durch die
Volksregierung erſetzt wurde die Auffaſſung geäußert daß er
ſich mit dieſer neuen Richtung nicht abſinden könne und nur noch
kurze Zeit ſein Amt behalten würde Der halliſchen Bürgerſchaft
kann es recht in wenn Landrat von Kroſigk ſeinen Entſchluß
recht bald zur Tat werden läßt Unſere Stadtverwaltüng dat im
Laufe der Jahre oft genug Gelegenheit gehabt ſich über mangeln
des Entgegenkommen und mangelndes Verſtändnis das ihr bei
der Wahrnehmung der Jntereſſen unſerer Großſtadt gerade Herr
von Kroſigk bewies zu beklagen Wenn an ſeine Stelle ein Mann
mit leichterem Faſſungsvermögen freierem weiterem Blick und
tieferer Einſicht tritt ſo iſt das nur zu begrüßen

Stadtrat Eugen Greßler iſt am Sonnabend 70 Jahre alt
geſtorben Er gehörte zu den Männern unſerer Kommunalver
waltung die ſich in der geſamten Bürgerſchaft auch in den einer
anderen politiſchen und kommunalpolitiſchen Richtung zuneigenden
Kreiſen ganz beſonderer Sympathien erfreuen Seit Anfang der
0er Jahre trat er im öffentlichen kommunalen Leben hervor
Jahre hindurch gehörte er zunächſt dem Stadtverordnetenkollegium
an und leiſtete eifrige Arbeit namentlich in den zahlreichen
Kommiſſionen in die er berufen wurde Seine charaktervolle
Art die mit aller Feſtigkeit und Treue der Aeberzeugung ſtets
angenehme Formen zu verbinden wußte verſchaffte ihm bald im
Kollegtum eine ſo geachtete Stellung daß man ihn in den Nagi
ſtrat wählte Hier hat er für die Stadt recht verdienſtvoll ge
wirkt Namentlich das Gaswerk und das Stadttheater hatten
in ihm einen ebenſo fürſorglichen wie verſtändnisvollen Deser
nenten Dem Liberalen Verein gehörte er ſeit langen Jahren
als Vorſtaändsmitglied an Ebenſo ſpielte er im Haus und
Grundbeſitzerverein im Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen und
im dritten kommunalen Besirksvperein eine Rolle Vor Monaten
warf ihn eine ſchwere Krankheit heraus aus ſeinen er et
Schon ſein 70 Geburtstag der 23 Auguſt dieſes Jahres fand
ihn ans Krankenbette gefeſſelt Nach großen Leiden hat ihn
nun der Tod erlöſt Die Anerkennung und der Dank der Stadt
Drang ſowie der Bürgerſchaft ſolgt ihm über das Grab
inaus

Unſer Regierungspräſident von Gersdorf hat am Sonntag
ſämtliche Beamten der Regierung nachdem er tags zuvor mit
dem Arbeiter und Soldätenrat verhandelt hatte um ſich ver
ſammelt und ſie zu treuer Pflichterfüllung auch unter den ver
änderten Machtverhältniſſen aufgefordert Das Intereſſe des
Vaterlandes bedinge es daß jeder ſeine Dienſtobliegenheit in
gleicher Treue wahrnehme wie bisher

Vom Soldatenrat Zum militäriſchen Bevollmächtigten des
Soldatenrates zu Halle wird Leutnant Ferchland zu ſeinen
Stellvertreter der Vizefeldwebel Meye ernannt Die Mit
glieder des Soldatenrates legitimieren e durch einen Ausweis
des Soldatenrates Dieſer iſt mit dem Stempel des Garniſon
kommandos Halle des Soldaten und Arbeikerrates und den Vor
ſchriften des Vorſtandes verſehen Abzeichen wie BänderSchleifen und dergleichen ſind keine Ausweiſe Her Soldatenrat
hat bekannt gemacht Sämtliche Soldaten ſtehen am Montag
den 11 11 18 vormittags 10 Uhr auf den üblichen Appellplätzen
ihrer Kompagnien Batterien und Kolonnen mit Ausnahme der
Kommandierten Wachen und Poſten Die nicht in Halle garni
ſonierten Militärperſonen ſtehen zu derſelben Zeit auf den Hofe
der Kaſerne II Roßplat und erhalten dort weitere Vefehle
Allen Ofſisieren Sanitätsoffizieren und Beamten iſt das Tragen
der Achſelſtücke und Nationale geſtattet Jede Beläſtigung hat zu unterbleiben

Sperrung der Gasabgabe Die ſeit einigen Tagen einge
tretene faſt vollſtändige Stockung der Kohlenanfuhr hat eine Er
weiterung der angeordneten Gasſperre auf die Zeit von 7 Ahr
vormittags bis 5 Ahr nachmittags von Montag den
11 d Mts ab notwendig gemacht Amtlich wird dazu bemerkt
Die gewerblichen Betriebe müſſen den Ausfall der Tagesgas
abgabe die hoffentlich nur kurze Zeit dauern wird als unver
meidlich hinnehmen die Haushaltungen dürften nicht allzuſehr
betroffen werden ſie werden ſich leicht durch Anwendung der
Kochkiſte bezw durch Angreifen ihres Winterkohlenvorrates
über die nächſten Tage hinweghelfen können So
bald die Kohlensufuhr wieder in genügendem Umfang einſetzt
wird die Einſchränkung oder die Aufhebung der Sperre verfügt

werden
Der an der Bahnlinie Cöthen Kohlfurt gelegene Bahnhof

2 Klaſſe Annaburg Pr Sa erhält vom 1 12 1918 ab die Be
zeichnung Annaburg Kr Torgau

Der geſamte Privatpaketverkehr der Heeresangehörigen von
der Heimat zur Weſtfront Feldpakete bis 10 Kilo Frachtſtücke
über 10 50 Kilo iſt mit Rückſicht auf die Verkehrslage bis etwa
Mitte November geſperrt Die Wiederzulaſſung dieſes Verkehrs
wird bekanntgegeben Der Privatverkehr der Heimat zu den
übrigen Fronten und der geſamte Verkehr vom Felde nach der
Heimat bleibt beſtehen

Die Lichtſpiele Leipziger Straße 88 bringen jetzt
einen Rieſenfilm Keimendes Leben zur Vorführung

r gut in Technik und Ausdruück zeigt der Film die Vorzüge
n Kinderſegen gehobenen Familienglücks in ſehenswerten

rn Demgemäß findet das Werk immer wieder den vollen
des ſtets ausverkauften Hauſes denn ausverkauft iſt jede

Forſtellung zumal abends ſchon lange vor Beginn Deshalb ſei
allen die nachmittags Zeit haben empfohlen nicht erſt am
Abend zu kommen ſondern bereits die erſte Vorführung aufzu
ſuchen die um 9 Uhr änfängt

Conrad Anſorge den man nicht mit Unrecht als den Beet
hovenſpieler unſerer Tage bezeichnet wird a m 18 November
im Logenſagal einen Klavierabend veranſtalten bei dem der
geniale Künſtler außer Werken von Beethoven auch ſolche von
Brahms und Liſzt und Mendelsſohn zum Vortrag bringt

Die Literariſche Geſellſchaft teilt mit Der für heute abend
geplante Vortragsabned von Jrene Trieſch muß bis auf
weiteres verſchoben werden Die gelöſten Eintritts
farten behalten ihre Gültigkeit

Morgen Dienstag beginnt die Bibelſtunde im Deutſch
mädchenbund ausnahmsweiſe um 7 Uhr

Provinzial Nachrichten
z Vom Lenna Werk 11 Nov Die Arbeiterſchaft

des Leung Werks hat der Werksverwaltung als Forde
ung überreicht Einführung des Achtſtundenarbeitstages unter
ortzahlung des bisherigen Lohnes Einſtellung aller Arbeiten

die zur Fortführung des Krieges dienen und Einführung der

amis A G
h

Arbeiksküche für Beamke und Arbeiker Die Werkskeitüng hat
die Forderungen ſofort angenommen Dadurch iſt der General
ſtreik vermieden es wird weiter gearbeitet Die Arbeiter
wählten Ordnungsleute die den öffentlichen Ordnungsdienff
übernahmen

Deſſau 11 Nov Her Bürgermeiſter Seſſe
hat in unſerer Reſidenzſtadt den Vorſitz im Brbeiter und Sol
datenrat übernommen Heſſe der von eher dem linken Flügel
des Freiſinns angehörte und ein echter Volksmann zu ſein ſtrebte
hat ſich in weiſer Vorausſicht rechtzeitig mit Vertrauensmännern
der Arbeiter und Soldaten in Verbindung geſetzt und mit ihnen
gemeinſam die nötigen Schritte det Neuordnung beraten Der
Ausſchuß dem er präſidiert ſorgt in Einvernehmen mit de
Zinil und Militärbebörden für Ruhe und Ordnung die Ver
reter ver Soldaten tragen weiſe Armbinden mit Stadtwappen
DHürch dieſes verſtändnisvolle Verhalten des Bürgermeiſters iſt
in unſerer Reſidengſtadt das Bürgertum bei der Reuordnung nicht
gang an die Wand gebrückt wie das ſonſt leiter in dahlreichen
Städten zu künſtigem Schaden der Allgemeinheit geſchehen iſt

4Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Fußbal in Halle

Ueberraſchungen ſcheinen im Saaleggu an der Tagesordnung
zu ſein Wenigſtens iſt bis jetzt noch kein Sonntag ohne ſolche
abgelguſen Auch der geſtrige Sonntag brachte die ſeinigen

Hohenzollern S ennde 4 2 Hohenzollern hatte
Erſas während Sportireunde mit ihrer bewährten Elf des Vor
ſönntags gntrat Das Spiel zeigte oft recht mäßige Leiſtungen
namentlich von Seiten Hohensollerns die gegen den Vorſonntas
wicht wieverzuerkennen waren Den größten Teil ver Svpielzeit
ſah man Sportfreunde im Angriff was durch 2 Tore in jeder
Halbseit ausgedrückt wurde ein Ergebnis das dem Spielverlauf
vollauf entſprach Durch dieſen Sieg kommen Sportfreunde mit
in die Spitzengruppe während Hohenzolletns Meiſterſchaftsaus
ſichten recht geſunken ſind

Favorit Wacker 2 G Ein Fusvallſofel wie man
es lange nicht geſehen hat Beide Vergine raten vollzählig an
Beide Stürmerreihen führten von Anfang an flotte Angriffe
durch die die Zuſchauer dauernd in Soannnng dielten Favorit
hatte in der erſten Spielhälfte etwas mehr vom Spiel und mit

1 wurden die Seiten gewechſelt Nach der Pauſe dasſelbe
Bild Das Tempo ließ zeitweilg nach Roch einmal riß Wacker

egen Schluß alles nach vorn aber nur 1 Tor war die magere
Ausbente Mit 32 hat Favorit einen eitwandfreien Sieg er
rungen und kommt damit von der letzten Stelle fort

Der Stand der Meiſterſchaftsſpiele
geſp gew unentſch verl Pkt Torv

1896 4 4 n 8 15 5Boruſſia 2 2 s 10 7Sportſrennde 5 3 2 s 12 10
Hohenzollern 6 2 1 3 5 7 14Wacker 6 2 1 a 5 15 20Favorit 8 2 m 4 4 14 155 4 S 4 2 13 16V f B Mib
Gewinnanszug der 12 Prenßlſch Skddentrchen

98 Köutglich Frentiſhhen Klaſſenkotterte
8 Klaſſe 2 Hiehungstag November 1928

Auf jebe gezogene Nunmgtes nd zwef gleich
nnd zwar je einer s Sie Loſe gieicher

Stellungen u U

Ohne Gewähr E St ſ Machbrue verboten
In der VarmittagsZiehnng enrden Getinne über 240 Mk

gezogen 2 Gewinne zu 608 000 t 144284
2 Gewinne zu 16 000 Mk 376768
r Gewinne zu 6000 Mk 93282 s e
72 Gewlinne u 8000 er 4777 22007 es 2908

35681 46787 A6182 69868 67603 76208 es 89187
ſo e 98450 2191260 313262 326718 128812 138778
488882 1659722 1660614 166922 168216 r 1792 181740
182197 498180 2060381 208678 219888 328172

122 Gewinne zu 2000 Mk 3137 7651 9680 s
45946 26505 27662 429493 29404 a80921 S6682 36888 48008
54683 656228 S9195 61978 680e9 69240 74787 79893 79886
90870 94682 45785 be 67126 98167 101568 167028
114468 114817 124422 1304683 1391968 182083 140504 143727
144617 167866 487602 171681 176112 4790709 282408 187
468165 190689 101087 e 186092 19889 402804 206280
316831 218104 249960 248411 481289 288252

494 Gewinne zu 600 Mk o 274 3746
7874 7927 18546 18829 16789 16021 20185
24678 24944 25728 25985 26662 280868 87662
437658 61114 61703 52202 88084 61876 66188
79418 74210 78142 820023 88584 67566 87910
81376 99699 96260 260899 1201404 1602288
432969 118806 116888 116744 117066 116189
344050 186588 143092 141008 146090 268120
1537680 166824 166479 168914 168219 261774
164668 166240 165399 168022 171188 178416
185259 185489 193148 204848 206099 206829 207064 212442
212865 216408 224782 226888 226628 e 281800 28221

In der Nachmittags Ziehusg wurden Gewinne über 240 Mk
gegzsgen s Gewinne zu 10 600 M 348066 316228

6 Gewitine zu 5060 Wek 28888 98748 2168 t
63 Gewinne zu 8000 Mk 24860 26019 84228 42886

43562 687816 72628 74061 79798 82685 106758 111708
118108 113712 114728 186428 146079 146626 149f28 162118
172049 179149 175094 1669826 307614 210960 214827 214650
321289 222147 326650

270 Gelvjinne zu 1000 R e 1062 4089 10028 186544
447960 17924 16476 10021 28994 27631 29788 20912 82632
s5085 48007 48910 48266 4732 60868 54088 68321 668842
69996 68524 67295 70014 70891 74706 76078 7682 76289
78809 96063 688172 88460 896768 vo 91481 92947 98728
104819 195264 106169 110855 112679 117791 184040 1865198
135327 188620 186650 141787 142498 244182 148076 146376
1638871 157166 468848 360696 161220 170681 178008 160885
181728 1881714 168676 190023 168486 164043 194408 200658
208826 204682 405089 211628 318788 216371 218277 218084
249086 221220 280829 281696

203 Gewinne zu 600 Mk 3817 3668 6000 7018 148888
a1692 28021 28652 28278 27488 48862 84654 38194 36218
436864 48908 44308 461068 47115 47696 48003 60112 62818
63206 54689 64796 56218 669097 686567 59126 60272 81706
68273 76183 78163 78904 660946 a 69808 89807 89846
90211 68249 98289 66491 1609406 e 104708 106688
110625 111824 112046 134697 116249 128967 119260 124120
124646 128303 181372 198646 169899 188498 244094 160284

168242 169188 169186 160393 1606687 360938 181941
166990 169140 178497 174026 177200 176760 179658
186s16 1607269 167542 189567 180886 293968 192061

4194562 196168 166987 313721 414892 344662 3166894 217064

Wetternacheicht der Saalegeitung
12 November

Meiſt trübe mild Neigung zu leichten Regenfällen
e h

Verantwortlich für den dolitiſchen Teil Carl Helm s für de
örtlichen Teil für eng a z hten Gericht Handel Gugeg

rinkmann für vrt und Briefkaſten Heinrichtefhner Segilleton Unterdaltungsblatt Vermiſchtes uſto,
Dr Karl Vaer für den Auzeigenteil P Hadksnbracht

c nd Verlag von Otto Hendel

de Gewinne gefallen
aturnes in den beiden

6222
225860

39181
68822
89296

198385
218716
247474
162768
182821

8943
23834
49294
70489
89377

111284
122446
447871
164542
184616

fials Foothin femn 902 909 G Kunfühng e ben
Deposltenkasse Hellstrasse 1933 fernspt 6169 wässigen Gesohatfs
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Witwer epang Ende 40er m

bedentendem Vermögen wunſcht
Bekanntſchaft zwecks Aa6914

Heirat
mit ſtattlicher Dame beſcheiden
aus erſten Kreiſen nicht un er
30 Jahre in ebenſalls größerer
Vermögenslage Vermittlung
durch Verwandte angeuehm
Briefe be ördert u V I 13242
Ruc Mosse Braunſchweig

Uhr Ende 11 Uhr

Mittwoch h 298

SDer S

Mittwoch den 13 Novbr
em grohen Saale von St NAikolaus Es ſprechen

fo ſhri liche Ver

awlwlung

abends 8 Ahr

en t
altershalber anfgegeben per 1 4
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ſür Wohnungskunst

Halle a d
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Verlagsouchhandinng
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Spiege

Polster waren
empfiehlt in großer Auswahl

G Sohaible
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ln unserem
Lerhehſs 1 bererun
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Annahmestells
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Amtüche Bekanntmachungen

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 26 beti die oſſene
Handelsgeſchaft Otto Hendel

nd
Buchdruckeret Habe iſt heute
e ngetragen die Firma iſt ge
ändeit in Zeitungsverlag und
Druckerei Otto Hendel

Halle den 6 Rovbr 1918
Königliches Amtsgericht

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt H Nr 269 beir die Fir

VDorräte

n n

ferdinanehaassengiet
Metallw Fabrik Vernicklung
Bartüsserstr 9 Fernspr 1196

v Säbeln Helmbeschlägen etc

z

v breſſabnt e

Kl Ulrichſtr 36
hat immer noch
große preiswerte

Apollo Theater
Gaſtſpiel Kurt Otſers Operettengeſeliſchaft

Täglich In neuer Einſtudiernng
abends 8 Uhr

Die lustige Witwe
Operette in 3 Akten von V Léon und B Stein

Muſik von Franz Lehäe h
CTagesvorverkauf 9 1 und 5 7 Uhr im Büro

Für Militär
Sporen

Kandaren Stelgbügel
Uniform Knöpte

Uniform Hhzeichen
Erkennungsmarken
Prakt Essbestecke

Prakt Taschenmesser
Signalpfeifen

Die kluge Hausfrau
benutzt nur noch Schmitz Bonn s

Wasch u Bleichhülfe
Vom Kriegsausschuss unter Nr 2503

endgültig genehmigt
Wasch und Bleichhütfe gibt in

Verbindung mit K A Seikenpulver
a itenweisse Wasche olme sie im

geringsten anzugreifen
in Paketen zu 30 Pfg überall erhältlich

Alleinige Fabrikanten
Schmitz Bonn Söhne

chem Fabrik Düsseldorf Relsholz

e e

Erneuern u Brümnieren

Geiststrasse 25
Elektr Staubsauger

000fach in Verwen w

Sudan don Peſſcſe
für jede Bettſtelle nach Maß empfehlen

Polſtera fl an Priv Kat frei Gobr DanglowitzEiſenmöbetfabrik Suhl Fenhandinng Fiſ cherplan

1 Parterſekretär Dornblüth überr e ma Ottomar Vrehmer NachfKarl Schulze De iſt heute
eingetragen Dem VReinhoid
Göhre in Halle iſt Prokura er

teilt he7walle den 6 Novbr 1918
Königliches Amtsgericht

Grosse Auswahl
H Sohnes Nachf

Gr Steinstrasse 84

Statt besonderer Meldung
in den schweren Abwehrkämpfeno fand am 26 Ok

tober an der Spilze seines Bataltions von einem
Granetschuss ourchs Herz getoften meln innigst
geliebter einziger Sohn mein über altes geliebter

rause
Rittmeister in einem Jäger Regiment zu Plerde

Bataillons Kommandeur in einem infanterie Regiment
Ritter des Eisernen Kreuzes l u II Klasse

eingegeben zum Hohenzolternschen Hausorden
mit Schwertern

den Heldentod tor sein Vaterland
Margarete Krause Dekune
Charlotte Krause Johanniterin

Von Belleidsbesuchen bitten wir denkend sbzusehen

Familien Nachrichten

A158 Fritz Müller und Frau
Käthe geb Riechelmann

zeigen hiermit ihrs Vermaählung an
Halberstadt im November 1918

fFriedrichsplatz 6 n 671n A 2595

Um Frieden und Zukunft
2 Herr Juſt zrat Wotkgang Hereteld über

Mietseinigungsämter
Männer und Frauen werden hiermit eingeladen 11680

Der Vorſtand

Sander für Mitglieder des
HoudwerkermeiſterVereinsDienstag den 19 neten abends 9 Ahr

im Gaſthaus Auguſtiner Hräu
Außerordentliche General Verſammlung

auf Verlangen der Königlichen RegierungTagesordnung Saßungsänderung der S 6 und 14 Ausſchluß
paragraph

Der Vorſtand
R Kleemann

OrSwudesSantrin Sd ws tigt

S Bad Berka Um d Weimar i Thür Wald G
Nerven Herz Magen Darm Kranke u Unierernährte SSorgkaltige rzinche Behendlung Gute reichliche e

Verpflegung Fernsprecher 15 Prospekt Sonntag früh 72 Uhr entschlief sanft nach
kurzem schweren Kreokenleger unser ſiebes

h kleines 252Hanneli
im zarten Alter von Jahren

Halle Trifistrasse 22 a
ingenieur Hans Friedr Müäller

zur Zeit im Felde
Frau Franziska Müller
Fritz Müller ais Bruder

Die Beerdigurg fincet Donnerstag 4 nach
mittags s Uhr auf dem Gertraudenriedhof statt

ich Tun
für größere KaffeeErſatzmit eifabrik welcher bereits längere Zeit
n ſolchem Betriebe ays Meiſter oder Vorarbeiter mit Er olg tätig

en und mit allen vorkommenden Arbeiten Maſchinen und
ooren vertraut iſt auch kleinere Reparaturen evtl ſelbſt aus zu

ühren verſteht evtl ber freier Wohnung Ausſührliche Angebote
mit Gehaitsanſprüchen erbeten unter G 5732 un die Exp d Bl

Heute mittag 12 Dhr verschled nach langern
schweren mit grosser Geduld ertragenen Leiden
mein lieber unvergesslicher Mann

der Stadtrat

Eugen Gressler
im 71 Lebens ahre

Ha lle Ankerstr 14 den 9 November I918
im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen

Ida Gressler geb Petzoeld
Die Beerdigung findet Mithvwoch 2 Uhr von der

Kapelle des Nordfriedhofes aus statt I 2625

Zum Beſuche von Priegküandeg Heſchaſten e
Suros Haſtwirtſchaften ze für erſtklaſſigen vollk s

J wirtſchaftlichen Artikel D R P werden e
für größere Bezirkee pige erfahrene Vertret er iunen

gegen Proviſton geſucht

Großer Verdienſt leichter Verkauf da für
jeden Haushalt jedes Geſchäft Büro e nutzbringend
und unentb hrlch e Zer Uebernahme und e genügeneinige 100 Mark Näheres auf Anſragen unter J B 12597
an KRuciolt Mosse Berlin S W 19

Wegen verspsteter Veberföhrung erfolgt die
Beerdigung unseres heben Sohnes und Bruders

Erich Knoche a
morgen Diensteg den i2 November mittags

h 2 Uhr von der Kapelle des Norofriedhofes aus
Die trauernden Hinterbliebenen

e e

eh
e e

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme beim Hinscheiden unser es
lieben Entschlafenen

des Bäckermeisters

Paul Trümpler
sagen wir auf diesem Wege herz
ichen Dank v 677Ha e e irgstrasse 2

Die trauernden Hinterbliebenen

vr u ſet ſt mere Suſdrnthere

tüchtigen Erpedientender auch in machen Kann für ſofort

Gtto Hendel Verlag
Gr Brauhausſtraße 17

u eſſen 2 Kaufgesuehe
1 Hlechrohrkrümmer Weinflaſchen

90 Grad 600 mm Dm doppelt Sekt u Waſſerſiaſchen
verzinkt Weins u Sektkvrkekauft und holt abKgerades Slechrohr Uudwg Schwenſchteitt a Taisr

T mm Din 2 5 m g vere Schutr undt Zlechrinner Begleithunck
900 mm Din eder auf

welcher auf den Mann dreſſiert
200 DOm 2 m ia, ver inkt

m Fabnikationsänderungen e
iſt zu kaufen geſucht Ais3

Offerten unter R 3608 an

ugeben

Haasenstein Vogler

Klein v Sehanzlin Beoker

A Hole a S

Am 7 November 19f8 verschied plötzlich und unerwartet unser
heber Freund und treues Mitglied A4262

der Armenpfieger

August Jänichennachdem er am Abend zuvor hoch an unserer t S

teilgenommen hatte
Irotz schwerer körperlicher Leiden hat er sein Amt nahezu

30 Jahre in seltener Treue und Pflichterfüllung ausgeüöbht Mit warmen
Empfinden und mit viel Verständnis für die Not der Armen hat er sich
der ihm Ueberwiesenen mit grobar tüngabs angesnommen lebevoll
hat er ihnen beigestanden nnd sie beraten

Mit ihm ist auch ein treuer Freunc und geschstzter Mitarbeiter
von uns geschieden dessen heiteres Gemüt trotz seiner qualvollen
Leiden dessen gerader und ehrenhafter Charakter und dessen mmer
freundliches Wesen vorblidiſch in uns welter leben wergen und dem
wir für alle Zeiten ein treues Gedenken bewahren wollen
Die Mitglieder der 22 Armen Bezirks Kommission

i Wähmer

SSo So

Die Beisetzung unseres lieben Verstorbenen

des Leutnants der Res t23
Otto Süwern

findet am Mitiwoch den 13 November f98
12 i mittags von der Kapelle des Nord
frledhofes aus statt

Kranzspenden bitte in der Kapelle abzugeben

o Süwerar Leutnant d LKein
Akte e

Frankeszthat Pfalz
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